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Musizierende Kinder freuen sich über tolle Spende 

Roel Perrée als Dirigent (l), San-
dra Lemmen (2.v.l.) und Nicole 
Polke (3.v.l. hinten) vom Förder-
verein der Katharinenschule 
Standort Herongen, Elisabeth 
Jansen und Elisabeth Laumann 
(hinten v.r.) vom Verein „L(i)
ebenswertes Straelen“ mit den 
Kindern des Musikprojekts 

Der Förderverein der Katharinen-
schule Standort Herongen e.V. sowie 
die Kinder des Musikprojekts bedan-
ken sich bei „L(i)ebenswertes Strae-
len“ für die Spende, die den Kauf 
eines neuen Saxofons ermöglicht. 

Lesen Sie weiter auf Seite 6
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Bekanntmachung der Stadt Straelen

Bekanntmachung der Stadt Straelen

Informationen und Hinweise rund um Sitzungen 
Übersicht über anstehende Sitzungen

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Gemeinde Issum 
und der Stadt Straelen über die interkommunale Zusammenarbeit 
im Bereich der Ordnungsaufgaben

Auf Grund § 24 Abs. 2 in Verbindung mit § 29 des Gesetzes über kommu-
nale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 01.10.1979 (GV. NRW. S. 621), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 490), und § 13 der Hauptsatzung 
der Stadt Straelen vom 08.11.1999, zuletzt geändert durch Satzung vom 
08.07.2025, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Landrat 
als untere staatliche Verwaltungsbehörde die zwischen der der Gemeinde 
Issum und der Stadt Straelen geschlossene öffentlich-rechtliche Vereinbarung 

vom 13.02.2026 über die interkommunale Zusammenarbeit im Bereich der 
Ordnungsaufgaben genehmigt hat.

Die erforderliche öffentliche Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung und ihrer Genehmigung erfolgte am 18.03.2026 in den ent-
sprechenden Bezirksausgaben der Tageszeitungen „Rheinische Post“ und 
„Neue Rhein Zeitung“ sowie durch Bereitstellung im Internet auf www.
kreis-kleve.de/bekanntmachungen.

Straelen, 18. März 2026
Bernd Kuse
Bürgermeister

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Stadt Straelen 
und der Gemeinde Kerken über die Errichtung eines Standortes 
der Städtische Sekundarschule Straelen in Kerken

Gemäß § 29 Abs. 4 Satz 2 GKG in Verbindung mit § 78 Abs. 8 SchulG NRW 
hat die Bezirksregierung Düsseldorf als Schulaufsichtsbehörde die zwischen 
der Stadt Straelen und der Gemeinde Kerken geschlossene öffentlich-recht-
liche Vereinbarung vom 21.11.2025 genehmigt.
Die zwischen der Gemeinde Kerken und der Stadt Straelen beschlossene 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die Errichtung eines Standortes der 
Städtischen Sekundarschule Straelen in Kerken wurde inzwischen gem. § 
24 Abs. 3 S. 1 GKG NRW im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf 
am 12.02.2026 veröffentlicht.

Das entsprechende Amtsblatt und die entsprechende Beilage sind unter 
folgenden Links einsehbar:

https://www.brd.nrw.de/system/files/media/document/2026-02/amts-
blatt_2026_nr_7.pdf
https://www.brd.nrw.de/system/files/media/document/2026-02/amts-
blatt_2026_nr_7_beilage_35.pdf
Die Stadt Straelen weist gemäß § 24 Abs. 3 GkG NRW hiermit auf die Ver-
öffentlichung hin.

Straelen, 10. März 2026
Bernd Kuse
Bürgermeister

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Straelen tagt am Dienstag, 
24. März 2026, um 18.00 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathauses (Rat-
hausstraße 1, 47638 Straelen).
Sie finden die Bekanntmachungen der endgültigen Tagesordnungen auf 
der Internetseite der Stadt Straelen unter www.straelen.de/rathaus-politik/
veroeffentlichungen/bekanntmachungen/. Die vollständige Tagesordnung 
und die Sitzungsunterlagen sind nach Veröffentlichung im Ratsinformations-
system der Stadt Straelen einzusehen.
Alle Tagesordnungen und die dazugehörigen öffentlichen Sitzungsunterlagen 
der Gremientermine sind über den Sitzungskalender im Ratsinformations-
system der Stadt Straelen über diesen QR-Code abrufbar.
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Die Stadt Straelen  
wird digitaler: 
Einführung eines Ticketsystems für die  
bargeldlose Zahlung am Schredderplatz  
in Auwel-Holt

Ende: Amtliche Bekanntmachungen

N A C H R U F
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von dem Ehrenvorsitzenden des 
Seniorenbeirates

Herrn Norbert Roosen,
der am 6. März im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von 2002 bis 2018 Vorsitzender des Beirates für 
Senioren und Menschen mit Behinderungen. Während dieser Zeit hat er 
sich engagiert und verantwortungsbewusst für die Belange der älteren 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt. Für seine geleistete Arbeit gebührt 

ihm Respekt, Anerkennung und unser aufrichtiger Dank. Für seine lang-
jährige Tätigkeit als Vorsitzender des Beirates wurde Herr Roosen zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt.
Die Stadt Straelen und der Seniorenbeirat werden Norbert Roosen ein 
ehrendes Gedenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Straelen, den 09.03.2026
Bernd Kuse	  Peter Linßen
Bürgermeister 	 Beiratsvorsitzender
 

Am Samstag, 14. März 2026, wird 
wieder der Grünabfallcontainer für 
Überhangmengen an Rasen- und 
Heckenschnitt, Laub, Blumen usw. 
am Sportplatz in Auwel-Holt bereit-
stehen. Straelener Bürgerinnen und 
Bürger haben dann wieder die Mög-
lichkeit, Überhangmengen kosten-
pflichtig zu entsorgen. Ab dem Jahr 
2026 ist die Zahlung der Gebühr nur 
noch über einen Online-Ticketshop 
möglich. Dieser ist auf der Internet-
seite der Stadt Straelen zu finden. 
Die Zahlung kann über Paypal, Kre-
ditkarte oder auch die Straelencard 
erfolgen.
Nach Buchung und Zahlung wird ein 
Ticket (QR-Code) generiert, welches 
bei der Anlieferung am Schredder-
platz in Auwel-Holt dem Mitarbei-
ter vorgezeigt werden muss. Dieser 
ist nur für den Tag der Anlieferung 
gültig, wird von dem Mitarbeiter vor 
Ort eingelesen und entwertet. Wir 

bitten um Verständnis, dass Bar-
zahlungen vor Ort nicht mehr 
möglich sind.
Durch das Ticketsystem werden die 
Abläufe vor Ort schneller und effizien-
ter, da die Abrechnung von Bargeld-
zahlungen sowie die Erstellung einer 
Quittung entfällt. Wartezeiten können 
somit auch minimiert werden.
Die Preise für die Anlieferung von 
Überhangmengen sind:
•	 Anlieferung von Überhangmen-

gen im PKW 5,00 Euro
•	 Anlieferung von Überhang-

mengen im Anhänger bis 750 
Kg 10,00 Euro

•	 Anlieferung von Überhangmen-
gen im Anhänger über 750 Kg 
15,00 Euro

Sofern eine Anlieferung im PKW in-
klusive Anhänger erfolgt, muss für 
beide Überhangmengen ein Ticket 
gebucht werden. Die gewerbliche 
Anlieferung ist weiterhin untersagt. 
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Defibrillatoren für die Feuerwehrhäuser in Straelen, 
Herongen, Brüxken und Auwel-Holt

Neues Spielgerät auf dem Spielplatz  
an der Walbecker Straße in Straelen

Etwa 120.000 Menschen erleiden 
jährlich in Deutschland einen plötz-
lichen Herztod, ausgelöst durch 
Herzinfarkt oder bösartige Herz-
rhythmusstörungen. Viele dieser 
Personen könnten gerettet werden, 
wenn eine frühzeitige Wiederbe-
lebung und Defibrillation erfolgen 
würde. Deshalb wurden vor gerau-
mer Zeit an den Feuerwehrhäusern 
in Straelen, Herongen, Brüxken und 
Auwel-Holt für die Bevölkerung gut 
sichtbar und jederzeit zugänglich 
sogenannte Automatische Externe 
Defibrillatoren, kurz AED, montiert. 
Möglich gemacht wurde diese An-
schaffung durch ein Regionalbudget 
der LEADER-Region Leistende Land-
schaft e.V. für das Projekt „Straelen 
gegen den plötzlichen Herztod“. 
Die Planung und die Installation der 
AED an allen vier Feuerwehrhäusern 
hatte das Gebäudemanagement der 
Stadt Straelen übernommen.
Ein AED leistet bei einem lebensbe-
drohlichen Herz-Kreislauf-Stillstand 
dem Ersthelfer wertvolle Hilfe bei 
der Wiederbelebung und kann bei 

Mario Leupers (Stadtbandinspektor der Feuerwehr Straelen), Anne 
Teller-Weyers Regionalmanagement (LEADER-Region Leistende 
Landschaft e.V.), Thorsten Fischer (Wehrleitung) und Christian 
Hinkelmann (Fachbereichsleiter Stadt Straelen) vor dem AED am

Bedarf einen lebensrettenden Strom-
stoß abgeben. Die AED können per 
PIN Code entnommen und dann zum 
Notfallort gebracht werden. Den er-
forderlichen Entsperrcode bekommt 
der Ersthelfer beim Absetzen des 
Notrufs 112 von der Rettungsleit-
stelle mitgeteilt. Mit diesen Geräten 
kann die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes überbrückt wer-
den, denn bei einer Reanimation 
zählt jede Minute und eine frü-
hestmögliche Defibrillation erhöht 
signifikant die Überlebenswahr-
scheinlichkeit des Patienten. Für die 
Benutzung ist keinerlei Ausbildung 
erforderlich und jeder Laienhelfer 
wird per Sprachansage Schritt für 
Schritt durch die zu treffenden Maß-
nahmen geführt. Die Stadt Straelen 
und die Feuerwehr hoffen natürlich, 
dass diese Geräte nicht zum Einsatz 
kommen müssen, wünschen sich 
aber, dass die Bevölkerung im Not-
fall auf diese Geräte an den Feuer-
wehrhäusern zurückgreift, um so eine 
wichtige Hilfe bei der Reanimation zu 
nutzen und Menschenleben zu retten.

Dieses Kleinprojekt zur Regionalen 
Entwicklung wurde von der LEA-
DER-Region Leistende Landschaft 
e.V. mit Mitteln des Bundes und 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
aus der Gemeinschaftsaufgabe zur 
Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschutzes (GAK) gefördert.

Der Spielplatz an der Walbecker 
Straße bietet ab sofort neue Spiel-
möglichkeiten für Kinder ab circa 
fünf Jahren. Der Bauhof der Stadt 

Michael Smits (Leiter des Bauhofs der Stadt Straelen), Bürgermeister Bernd Kuse und Wilfried Kre-
mers (Bauhof der Stadt Straelen.

Straelen hat dort ein neues, großes 
Spielgerät mit zahlreichen Kletter- 
und Spielmöglichkeiten sowie 
einer Rutsche aufgebaut.

Das neue Spielgerät ersetzt ein in 
die Jahre gekommenes Gerät, das 
nach Jahren der Nutzung abgebaut 
wurde. Besonders erfreulich: Bei 

der Konstruktion wurden unter 
anderem pulverbeschichtete Ele-
mente sowie recyceltes Material 
verwendet. So verbindet das neue 
Spielgerät Spielspaß mit einem 
nachhaltigen Ansatz.
„Spielplätze sind wichtige Orte 
der Begegnung und Bewegung für 
Kinder und Familien“, betont Bür-
germeister Bernd Kuse. „Mit dem 
neuen Spielgerät erweitern wir das 
Angebot gezielt für ältere Kinder 
und schaffen zusätzliche Möglich-
keiten zum Klettern, Spielen und 
Ausprobieren.“
Für jüngere Kinder ist auf dem 
Spielplatz bereits ein separates 
Spielgerät vorhanden, sodass nun 
verschiedene Altersgruppen pas-
sende Spielangebote finden.
Die Stadt Straelen wünscht allen Kin-
dern viel Freude beim Entdecken und 
Ausprobieren des neuen Spielgeräts.
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Modernisierte E-Bike-Ladestation an der Professor-Bor-
chers-Straße in Straelen pünktlich zur Radfahr-Saison 
fertiggestellt

Sanierung der Friedhofswege in Herongen

E-Bike-Ladestation an der Professor-Borchers-Straße. Bildrechte: 
Stadt Straelen

Passend zum Start der diesjährigen 
Radfahr-Saison steht Radfahrerin-
nen und Radfahrern ab sofort eine 
modernisierte E-Bike-Ladestation 
an der Professor-Borchers-Straße 
in Straelen zur Verfügung. Neben 
einem neuen Design wurde auch das 
Schließsystem der einzelnen Fächer 
vollständig umgerüstet, sodass die 
Nutzung nun noch einfacher und 
komfortabler ist.
Die Umrüstung der kostenlosen E-Bi-
ke-Ladestation wurde in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Straelen und der 
SWK Stadtwerke Krefeld AG, durch-
geführt.
Insgesamt stehen neun Schließfä-
cher zur Verfügung. Neu ist, dass 
zum Verschließen der einzelnen Fä-
cher kein Schlüssel mehr benötigt 
wird. Stattdessen können Nutze-
rinnen und Nutzer ihr Schließfach 
bequem mit einem frei wählbaren 
vierstelligen Code sichern.
Voraussetzung für das Laden ist 
ein herausnehmbarer Fahrradakku 
sowie ein kompatibles Ladegerät. 

Der Akku wird dazu in ein freies 
Schließfach gelegt und mit dem 
eigenen Ladegerät angeschlossen. 
Anschließend lässt sich das Fach mit 
einem individuell gewählten vierstel-
ligen Code verschließen. Zum Öffnen 
muss später derselbe Code erneut 
eingegeben werden.
Alternativ sind die Fächer auch mit 
einem freigeschalteten RFID-Medi-
um kompatibel und lassen sich damit 
ebenfalls verschließen.
Während des Ladevorgangs wird der 
Akku sicher im Fach eingeschlossen. 
Radfahrerinnen und Radfahrer kön-
nen die Ladezeit somit nutzen, um 
sich die Stadt anzusehen oder die 
Gastronomie rund um den nahe-
gelegenen Marktplatz zu genießen.
Die maximale Nutzungsdauer pro 
Schließfach beträgt 24 Stunden. 
Nach Ablauf dieser Zeit öffnet sich 
das jeweilige Fach automatisch.
Das Laden der Akkus ist für die 
Nutzerinnen und Nutzer kostenlos. 
Längere Radtouren werden immer 
beliebter - insbesondere mit dem 

E-Bike - und die Ladestation bie-
tet Radfahrenden eine praktische 
Möglichkeit, ihre Tour komfortabel 
fortzusetzen.
Bitte verwenden Sie die Ladestation 
ausschließlich zum Laden von E-Bi-
ke-Akkus und hinterlassen Sie die 
Fächer nach der Nutzung sauber.

Die Stadt Straelen wünscht allen Rad-
fahrerinnen und Radfahrern eine schö-
ne und ereignisreiche Radfahr-Saison.

Bei Fragen steht das Straelener 
Stadtmarketing gerne zur Verfügung:
Telefon: 02834 702 992
E-Mail: tourismus@straelen.de

Abbruchkanten und Risse in 
den Wegen. Bildrechte: Stadt 
Straelen

Die asphaltierten Wege auf dem 
Friedhof in Herongen befinden sich in 
einem baulich schlechten Zustand. 
Aufgrund teils erheblicher Ab-
bruchkanten und Risse ist die der 
Stadt Straelen als Friedhofsträgerin 
obliegende Verkehrssicherungs-
pflicht nur noch bedingt gegeben. 
In der Vergangenheit wurden 
schadhafte Bereiche wiederholt 
punktuell durch den Baubetriebs-
hof der Stadt ausgebessert, indem 
neuer Asphalt aufgetragen wurde. 
Diese Maßnahmen stellten jedoch 
lediglich provisorische Lösungen.
Außerdem reichen aufgrund der 
Hanglage des Friedhofs und des 

starken Gefälles die vorhandenen 
Straßeneinläufe bei Starkregener-
eignissen nicht aus, um die anfal-
lenden Wassermengen ordnungs-
gemäß abzufangen. In der Folge 
kommt es regelmäßig zu Über-
schwemmungen von Grabstätten 
entlang der Hauptwege.
Zur nachhaltigen Wiederherstel-
lung der Verkehrssicherheit sowie 
zur dauerhaften Verbesserung der 
Entwässerung ist eine Sanierung 
der Wege vorgesehen. Mit den Ar-
beiten beauftragt wurde die Firma 
Pokolm aus Geldern, die voraus-
sichtlich in der Woche ab dem 09. 
März beginnen werden.

Die bestehenden Asphaltflächen 
sollen durch eine Pflasterfläche 
ersetzt werden. Gleichzeitig wer-
den Akcodrän Rinnen über die ge-
samte Gehwegbreite hergestellt, 
um das Niederschlagswasser auf-
zunehmen. Durch die Umsetzung 
dieser Maßnahme werden wieder-
kehrende Reparaturarbeiten vermie-
den und künftige Überflutungen der 
Grabstätten entlang der Hauptwege 
verhindert.

Für Rückfragen steht die Friedhofs-
verwaltung der Stadt Straelen unter 
der Rufnummer 02834 702-136 zur 
Verfügung.
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Einladung zu Jagdgenos-
senschaftsversammlungen

Einweihungsfeier der  
Bücherei in Herongen 

Das Musikprojekt am Grundschul-
standort Herongen ist in diesem 
Jahr genau 25 Jahre alt. Der För-
derverein stellt den teilnehmenden 
Kindern seitdem für die Dauer der 
Grundschulzeit kostenlos Musikins-
trumente zur Verfügung, so dass die 
Familien lediglich einen Beitrag zum 
Gruppenunterricht finanzieren müs-
sen. Auf diese Weise wird vielen Kin-

Fortsetzung der Titelseite 

dern das Ausprobieren und Erlernen 
von Musikinstrumenten ermöglicht. 
Allerdings sind einige Instrumente 
inzwischen alt und deshalb stark 
reparatur- und wartungsbedürftig. 
Umso größer ist die Freude darüber, 
dass durch die großzügige Spende 
ein Instrument nun ausgetauscht 
werden konnte.
Vom Klang des „Amandusorches-

ters“ - so wurde das Orchester des 
Musikprojekts bei der Gründung be-
nannt, als die Schule noch Aman-
dusschule hieß - kann sich schon 
bald jeder anlässlich des Jubilä-
umskonzerts des Musikverein 1951 
Herongen am 25. April um 18.30 
Uhr in der Heronger Bürgerhalle 
überzeugen. Als Vororchester der 
Jugendgruppe und des Hauptver-

eins führen die jüngsten Musike-
rinnen und Musiker einige Lieder 
vor, die sie mit ihrem Dozenten Roel 
Perrée erarbeitet haben. Außerdem 
machen sie erste Erfahrungen auf 
der großen Bühne, denn einige Kin-
der wechseln direkt im Anschluss 
an die Grundschulzeit in einen der 
beiden Musikvereine Herongen oder 
Broekhuysen.

Ernüchternde Bilanz: Kreis-
polizeibehörde Kleve stellt 
zahlreiche Verstöße bei Elekt-
rokleinstfahrzeugen fest

Die Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Straelen II treffen sich am 
24. März um 20 Uhr im Lokal Schra-
etz-Angenendt zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung. Für die Mitglie-
der des Bezirks I findet der Termin 
tags darauf, also am 25. März, zur 
gleichen Uhrzeit im Landgasthof 

„Zum Paradies“ statt.
Bei beiden Versammlungen stehen 
neben den üblichen Regularien wich-
tige Punkte auf der Tagesordnung. 
Die Jagdvorsteher laden die Mit-
glieder der Jagdgenossenschaften 
zu ihren jeweiligen Versammlungen 
ein und bitten um rege Teilnahme.

Kreis Kleve (ots) Seit dem 1. März 
2026 gilt für Elektrokleinstfahrzeu-
ge (EKF) wie E-Scooter, Kleinkraft-
räder und weitere zulassungsfreie 
Kraftfahrzeuge das neue Versiche-
rungsjahr. Mit dem Stichtag ver-
lor die bisherige Versicherung ihre 
Gültigkeit und das neue Versiche-
rungskennzeichen, in der Farbe 
schwarz, muss am EKF angebracht 
sein (siehe dazu auch die Presse-
meldung vom 24. Februar 2026: 
https://www.presseportal.de/
blaulicht/pm/65849/6223167). 
Ein fehlender Versicherungsschutz 

stellt eine Straftat dar, die verfolgt 
werden muss. Im Rahmen von 
Kontrollmaßnahmen in der ersten 
Märzwoche (1. bis 8. März), mussten 
die eingesetzten Beamtinnen und 
Beamten bereits 49 Strafanzeigen 
fertigen.
Die Polizei weist darauf hin, dass sich 
nicht nur die Nutzer dieser Fahrzeu-
ge, sondern im Einzelfall auch die 
verantwortlichen Halter strafbar 
machen. Das gilt auch für Eltern, 
deren Kinder mit nicht versicherten 
E-Scootern am Straßenverkehr teil-
nehmen. (pp)

Wir haben ordentlich geschuftet, 
geshoppt, geschleppt, aussortiert 
und einsortiert. Das Ergebnis möch-
ten wir mit Kaffee und Kuchen feiern. 
Am 19. April ab 15 Uhr sind alle Be-
sucher herzlich eingeladen bei uns 
zu stöbern, lesen oder auch einfach 
ein leckeres Stück Kuchen zu essen. 
KöB Herongen, Bergstraße 11, 47638 
Straelen/Herongen, Eingang unten
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St. Quirinus Bruderschaft e.V. 1447 Straelen 
Vorfreude wächst: Quirinus Bruderschaft beginnt die Arbeiten für das Schützenfest 2027

Der Maibaum wird in ein nahe-
gelegenes Treibhaus gebracht. 
(Foto: H. Brimmers)

Die St. Quirinus Bruderschaft 
richtet 2027 das Schützenfest in 
Straelen aus - ein Ereignis, das 
vor allem von Gemeinschaft 
und Miteinander lebt. Schon 
weit über ein Jahr vorher kommen 
die Mitglieder zusammen, um die 
ersten Schritte gemeinsam anzu-
gehen. So wurde der Maibaum 
bereits gefällt, und an einem Fe-
bruarwochenende machten sich 
zahlreiche Quirinus Schützenbrü-
der auf den Weg, um ihn gemein-
sam aus dem Wald zu holen und 
in ein nahegelegenes Treibhaus 
zu bringen. Dort trocknet er nun 
in Ruhe, bevor er gemeinsam ge-
schält und später in den traditio-
nellen Farben Grün-Weiß bemalt 
wird.

Diese Arbeiten sind nicht nur Vor-
bereitung, sondern vor allem ge-
sellige Momente, in denen man 
zusammen anpackt, lacht und 
die Vorfreude auf das Schützen-
fest wachsen lässt. Wenn der Mai-
baum schließlich an der Bofrost-
Halle aufgerichtet wird, steckt 
darin die gemeinsame Arbeit 
vieler Hände.

Wer Lust hat, Teil dieser Ge-
meinschaft zu werden, bei den 
Vorbereitungen mitzuwirken und 
2027 ein unvergessliches Schüt-
zenfest mitzufeiern, kann sich 
unverbindlich unter https://qui-
rinus-straelen.de/mitmachen/ 
melden.
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Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

Mit der AWO, Ortsverein Straelen/ Wachtendonk/ Ker-
ken, zur neuen Show des Varieté „et Cetera“ mit Buffet 
am 17. Mai
Mit HEARTBEATS! bringt das Varie-
té et cetera in Bochum seine neue 
Frühjahrsshow auf die Bühne. Die 
Produktion verspricht eine Mischung 
aus Musik, Humor und hochklassiger 
Artistik und setzt dabei auf interna-
tionale Künstlerinnen und Künstler. 
Hierfür konnte die AWO Straelen/
Wachtendonk/Kerken ein größeres 
Kartenkontingent vorreservieren.
Im Zentrum steht Hausregisseur 

Sammy Tavalis, der als Moderator, 
Musiker und Komiker durch den 
Abend führt. Bekannt für Slapstick 
und musikalische Vielseitigkeit, prägt 
er den Rhythmus der Show. Luftak-
robatin Bianca Capri beeindruckt am 
Vertikalseil, während die Canaval 
Twins aus Österreich Jonglage und 
Live-Musik kombinieren. Elli Huber, 
die bereits beim Cirque du Soleil 
auftrat, verbindet Luftring Akrobatik 

mit Gesang. Sebastian und Flurina 
zeigen am Chinese Pole Kraft und 
Präzision, die Meleshin Brothers sor-
gen mit ihrer Rola Bola Darbietung 
für Spannung.
Abfahrt mit dem Bus wird um 15:30 
Uhr ab Straelen sein. Um 17 Uhr be-
ginnt das Buffet. Beginn der Show 
ist um 19 Uhr. Die Rückfahrt nach 
Straelen wird gegen 21 Uhr sein. In-
formationen zu Kosten und Anmel-

dungen erfolgen bei Holger Dietze, 
0283478161 oder per E-Mail unter 
Hodietze@freenet.de. 

www.evangelische-kirche-strae-
len-wachtendonk.de Herzliche 
Einladung zu unseren Gottes-
diensten!
Samstag, 21. März

18 Uhr - Johanneskirche, Abend-
kirche mit Prädikantin Zabel
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr - Jona-Kirche, Gottes-
dienst mit Vikarin Kielich aus Issum

Sonntag, 29. März, Palmsonntag
9.30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che, Gottesdienst mit Prädikantin 
Kelling
Einladung zu besonderen Ver-
anstaltungen:
Donnerstag, 19. März
15 bis 17 Uhr - Jona-Kirche, Klö-
nen&Singen mit Annemarie Ange-
rhausen
19 bis 21 Uhr - DBK, Jugendgruppe 
Straelen
Freitag, 20. März
19.30 Uhr - Jona-Kirche, Spiele-
abend für spielbegeisterte Erwach-
sene
Freitag, 27. März
19 Uhr - Jona-Kirche, Jugendcafé 
für alle Jugendlichen ab 14 Jahre 
mit Uli&Angela
19 Uhr - Jona-Kirche, Taizé-Andacht
Immer am Montag
16.30 bis 18.30 Uhr - DBK; Die-
Teens: Treffen der Kinder ab 3. 
Klasse
18.30 bis 20 Uhr - Jona Kirche; 
Probe des Kirchenchores; gesucht 
wird dringend Verstärkung im Bass, 
im Tenor und Alt. Notenkenntnisse 
sind keine Bedingung und eine Al-

tersbeschränkung gibt es nicht. Es 
wird neues geistliches Liedgut und 
überwiegend in Deutsch gesungen. 
Kontakt: Annemarie Angerhausen, 
0170/9604163.
Immer am Dienstag
12 Uhr - Mittagstisch für Jeder-
mann, Jona-Kirche, Wachtendonk, 
Berlinerstraße 12, Anmeldung im 
Pfarrbüro Wachtendonk 02836 
69112610(auch AB) oder st.ma-
rien-wachtendonk@bistum-mu-
enster.de
Immer am Freitag
15 bis 16.30 Uhr - Jona-Kirche, 
Jona-Kids: Treffen der Grundschul-
kinder (Kl. 1+2)
16.30 bis 18 Uhr - Jona-Kirche, Jo-
na-Kids: Treffen Grundschulkinder 
(Kl. 3+4)
Gemeindebücherei (Pfarr- und 
Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
Öffnungszeiten: donnerstags 16.30 
bis 17 Uhr und samstags 17.30 bis 
18 Uhr
Neuigkeiten bei Instagram: evan-
gelisch.strawa, WhatsApp-Kanal 
oder auf unserer Homepage www.
evangelische-Kirche-Straelen-Wach-
tendonk.de
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Gottesdienste in Straelen St. Peter und Paul (SPP)
Auwel-Holt - Broekhuysen - Straelen

Gottesdienste in Straelen St. 
Peter und Paul (SPP):
Samstags: 17 Uhr - Hl. Messe
Sonntags: 8 Uhr - Hl. Messe
10.45 Uhr - Hl. Messe
Montags: 19 Uhr - Hl. Messe
Donnerstags: 19 Uhr - Hl. Messe
Freitags: 19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste in Auwel-Holt, St. 
Georg (SG):
Sonntags: 9.30 Uhr - Hl. Messe
Mittwochs: 19 Uhr - Termine unter 
„weitere Gottesdienste und Infor-
mationen“
Gottesdienste in Broekhuysen, 
St. Cornelius (SC):
Samstags: 18.30 Uhr - Hl. Messe
Dienstags: 19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste im Marienhaus:
Samstags: 10 Uhr - im Wechsel 
Wort-Gottes-Feiern oder Hl. Messe
Weitere Gottesdienste und In-
formationen:
Fastenzeit
In der Fastenzeit findet das Mit-
tagsgebet donnerstags um 12 
Uhr in SPP statt. Die Kreuzweg-

andachten finden dienstags in SC 
um 18.30 Uhr und freitags in SPP 
um 18.15 Uhr statt.
Samstag, 21. März
21 Uhr - Bußgang der Männer in SC
Sonntag, 22. März
16 Uhr - Bußandacht in SPP
Freitag, 27. März
6.30 Uhr - Frühschicht mit anschl. 
Frühstück im Gemeindehaus SPP
Samstag, 28. März
17 Uhr - Palmsegnung auf dem 
Friedhof mit anschl. Hl. Messe in SC
Sonntag, 29. März 
9 Uhr - Palmsegnung auf dem Schul-
hof mit anschl. Familienmesse in SG, 
anschl. Kuchenverkauf der Messdie-
nerschaft St. Georg
Sonntag, 29. März
10 Uhr - Palmweihe auf dem Markt-
platz mit anschließender kurzer Pro-
zession und Hl. Messe in SPP
Am Sonntag, 29. März verabschie-
den wir unseren hochgeschätzten 
Organisten Otto Maria Krämer in 
den Ruhestand. Nach der Hl. Messe 
um 10.45 Uhr laden wir ein zu einem 

Empfang zur Verabschiedung.
Pfarrbüro Straelen, Kirchplatz 
10, Tel. 02834-93350
Öffnungszeiten:
Mo.: 9 bis 12 Uhr
Di.: 9 bis 12 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Mi.: geschlossen
Do.: 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Fr.: 9 bis 12 Uhr

Katholische Kirche Straelen

Notruf für Kranken- und Sterbe-
seelsorge: 0173-2748518
weitere Infos auch auf unserer 
Homepage:
http://kirche-straelen.info oder bei
Facebook: „Pfarreirat Straelen“ 
und „Gemeinde St. Peter und Paul 
Straelen, Instagram: st.peter.und.
paul.straelen

katholische Kirchengemeinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

Kirche Herongen

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, Mail. stmarien-
wachtendonk@bistum-muenster.de. 
Öffnungszeiten: Mittwoch 15.30 
bis 17.30 Uhr
Bücherei: Öffnungszeiten: Mittwoch 
16.30 bis 17.30 Uhr, Sonntag 10.30 

bis 11.30 Uhr.
Gottesdienste in Herongen:
Donnerstag, 19. März um 8.30 Uhr 
Rosenkranzgebet um 9 Uhr Hl. Messe
Samstag, 21. März um 18 Uhr Hl. 
Messe
Donnerstag, 26. März um 8.30 Uhr 
Rosenkranzgebet um 9 Uhr Hl. Messe

Samstag, 28. März um 18 Uhr Hl. 
Messe mit Palmweihe
Sonntag, 29. März um 10 Uhr Palm-
weihe an der Amands-Kapelle -Pro-
zession zur Kirche & Hl. Messe
Radeln im Heronger Treff. Der nächste 
Termin für Radelfreunde & -freundin-
nen innerhalb des Heronger Treffs: 
Mittwoch, 18. März um 14 Uhr, Treff-
punk Pfarrheim. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Homepage:www.st-marien-wwh.de



10  | Mitteilungsblatt Straelen | 6. Jahrgang | Nr. 6 | Mittwoch, 18. März 2026 | Kw 12 | mitteilungsblatt-straelen.de/e-paper

Save the Date: 50 Jahre GSV Rheurdt
Der GemeindeSportVerband Rheurdt feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen

Der Termin steht auch schon fest: 
13. September. Also schon ein-
mal notieren!
Das Jubiläum wollen wir mit der 
gesamten Gemeinde (Groß und 
Klein) feiern. Der Festtag soll mit 
einer Fahrradtour zu den einzelnen 
Sportstätten starten, die mit unter-
schiedlichen Spielaufgaben auf die 
Teilnehmer warten. Es können sich 
Familien, (Sport-)Freunde, Arbeits-

kollegen usw. als teilnehmende 
Gruppen bilden.
Den Tag wollen wir mit allen gemein-
sam bei Gegrilltem und kühlen Ge-
tränken sowie Ehrungen ausklingen 
lassen.
Weitere Infos hierzu in einer späte-
ren Ausgabe des Mitteilungsblattes.
Wir freuen uns auf eure/Ihre Teil-
nahme.
Der Vorstand

Mitspielen...

... bei den unterschiedlichen Vereinen...

... des GSV Rheurdt

Ruderbootverleih am Samannshof startet neu
Der Ruderbootverleih am Samannshof blickt auf eine lange Tradition zurück

Bereits 1924 eröffnet, war die idyl-
lisch am Ausflugslokal gelegene 
Anlage über Jahrzehnte ein belieb-
tes Ziel für Familien, Spaziergänger 
und Schulklassen aus der Region. 
Nach einem Spaziergang durch das 
umliegende Waldgebiet gehörte eine 
Bootsfahrt auf dem Wasser für viele 
Besucher selbstverständlich dazu. 
Seit 1935 ist der Samannshof in Fa-
milienbesitz, seit 1969 der Betrieb mit 
großem persönlichem Engagement 
geführt. Aus Altersgründen konnte 
der Besitzer den Verleih zuletzt je-
doch nicht mehr fortführen. Da sich 
ein kleiner Bootsverleih wirtschaft-
lich kaum tragen lässt, fand sich kein 

Nachfolger. In den vergangenen Jah-
ren verfiel die Anlage zunehmend und 
entwickelte sich zu einem sogenann-
ten „Lost Place“. Fotos der teils ver-
sunkenen Boote am Steg verbreiteten 
sich vielfach in den sozialen Medien. 
Den Anstoß für die Wiederbelebung 
gab schließlich eine Diskussion in 
einer Facebook-Gruppe. Dort wurde 
die Frage aufgeworfen, wie sich der 
Verleih erhalten und wieder in Be-
trieb nehmen ließe. Auf diesem Weg 
wurde auch Markus Cox vom Verein 
für Gartenkultur und Heimatpflege 
Schaephuysen e. V. auf das Projekt 
aufmerksam. Er entwickelte die Idee, 
den Verleih in ehrenamtlicher Träger-

schaft fortzuführen. Im Sommer 2025 
wurde der Besitzer gefragt, ob er sich 
vorstellen könne, die Anlage dem 
Verein zu überlassen. Innerhalb des 
Vereins stieß das Vorhaben zunächst 
auf Zurückhaltung. Als Lösung erwies 
sich schließlich das Konzept eines 
personallosen Betriebs. Vorbild war 
ein Bootsverleih in Gronau, der über 
eine App und elektronische Schlös-
ser organisiert wird. Nach intensiver 
Prüfung und einem Vor-Ort-Besuch 
stand fest, dass dieses Modell auch 
am Samannshof umsetzbar ist, Ein 
öffentlicher Aufruf in Presse und so-
zialen Medien führte zu großer Reso-
nanz: Rund 30 Unterstützerinnen und 

Unterstützer aus der Region erklärten 
ihre Mithilfe. Fördermittel von SL-Na-
turenergie, private Spenden sowie 
die Unterstützung lokaler Gruppen, 
Unternehmen und Einzelpersonen 
ermöglichten die Restaurierung der 
Boote und weiterer Anlagen. Parallel 
kümmerte sich der Verein um Versi-
cherungen, Verträge und die tech-
nische Umsetzung. Künftig sollen 
die Boote per Smartphone-App ge-
bucht und bezahlt werden. Ein Teil 
der Einnahmen ist für Kinderhospize 
vorgesehen. Die offizielle Wieder-
eröffnung ist für den 22. März ab 
14 Uhr geplant. Zahlreiche Beteiligte 
und Gäste werden erwartet.
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Zum Start der Radfahr-Saison: Pedelec-Training 
Polizei bietet kostenlose Termine an

Ruderbootverleih am Samannshof startet neu
Der Ruderbootverleih am Samannshof blickt auf eine lange Tradition zurück

Kreis Kleve (ots). Die Sonne zeigt 
sich immer öfter, die Temperatu-
ren steigen, das Pedelec kommt 
wieder häufiger zum Einsatz. 
Aber: Wie sicher sind Sie auf dem 
Zweirad unterwegs? Im Rahmen 
der Verkehrsunfallprävention bie-
tet die Kreispolizeibehörde Kleve 
regelmäßig kostenlose Pedelec-
Trainings an. Hier besteht die 
Möglichkeit, einen Parcours mit 

unterschiedlichen Übungen zu 
durchfahren, die ganz alltägliche 
Verkehrssituationen simulieren. Es 
geht unter anderem um die Balan-
ce zwischen Rad und Körper, op-
timales Bremsverhalten und die 
richtige Blickrichtung.
Die nächsten Termine lauten:
30. März, 14 Uhr, Kleve, Parkplatz 
Tichelpark
1. April, 10 Uhr, Kleve, Parkplatz 

Haus Riswick
2. April, 10 Uhr, Kleve, Schulhof 
Konrad-Adenauer-Schulzentrum 
(Köstersweg)
8. April, 10 Uhr, Weeze, Cyriaku-
splatz
9. April, 14 Uhr, Goch, Gelände 
Feuerwehr
10. April, 10 Uhr, Kevelaer, Schul-
hof Hubertus-Grundschule
Die Kreispolizeibehörde Kleve freut 

sich auf Ihre Teilnahme. Weitere 
Infos rund um die kostenlosen 
Pedelec-Trainings (https://kleve.
polizei.nrw/artikel/pedelec-und-e-
bike-training) sowie Präventions-
hinweise zur sicheren Teilnahme 
am Straßenverkehr mit Fahrrad 
und Pedelec (https://kleve.polizei.
nrw/artikel/mit-dem-fahrrad-unter-
wegs), finden Sie auf unserer Web-
site. (sp)

Trainerfortbildung der Faustballer

Altersriege des Lehrgangs aus dem Rheinland, v. r. Michael Son-
feld (SpVgg), Holger Kellers (TUS Wickrath), Sportfreunde vom 
Siegburger TV

„So kann man auch mit neuen Sa-
chen alten Kindern Freude machen“, 
feixt der „Lehrgangsoldi“ Michael 
Sonfeld von der SpVgg Rheurdt-
Schaephuysen.
In einem zweitägigen Lehrgang 
mit dem Faustball-Bundeslehrwart 
Rainer Frommknecht aus Waibstadt 
qualifizierten sich 15 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im pfälzischen 
Dörenberg/Lahn für verschiedene 
Trainerlizenzen im Faustballsport.
Mit von der Partie die beiden er-
fahrenen Trainer Holger Kellers vom 
TUS Wickrath, der Michael Sonfeld 
von der SpVgg zu einer nochmaligen 
Verlängerung seiner RTB-, C- und B-

Lizenzen überzeugen konnte.
„Es krachte zwar mächtig im alten 
Körper, aber alle haben mich mo-
tiviert, so dass ich bis zum Ende 
durchhalten konnte. Es hat sehr viel 
Spaß gemacht, sich nochmals einer 
solchen Aufgabe zu stellen“, betonte 
Michael Sonfeld.
Gerade für junge Menschen gibt es 
mittlerweile sehr niederschwellige 
Angebote, um z. B. als Trainerhelfer/
in im Jugendbereich einzusteigen. 
„Ehrenamt ist zwar heute nicht mehr 
sehr attraktiv, aber das Leuchten in 
den Kinderaugen im Training und 
Spielbetrieb sind meist der größte 
Lohn für die Aufwendungen“, betont Anzeige

Juwelier Wedershoven 
seit 1871

Karla Leurs führt in 4. Generation 
das moderne Schmuck- und Uhren-
geschäft in Geldern.
Fachkundige Beratung und Liebe 
zum Detail sind Tradition.
Ein persönlicher Kauf mit freund-

licher individueller Beratung, ehr-
lichen Aussagen sicheren einen 
guten Kauf.
Jeder Kunde erwirbt Qualität mit 
Service, an der er lange Freude hat.
Karla Leurs

der Lehrgangsoldi.
So war dann auch der Altersschnitt 
im Lehrgang zwischen 15 und 68 

sehr breit, was aber alle als sehr be-
reichernd für Stimmung und Erfah-
rungsaustausch betrachteten.
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FW Rheurdt: Jahreshauptversammlungen  
der Löscheinheit Schaephuysen 
Rückblick auf ein intensives Jubiläumsjahr 2025, Ausblick auf 2026 

Die Beförderten auf der JHV, v. l. n. r.: Frank Diepers (Löscheinheitsführer), Daniel Strehlau, Julian 
Kehnen, Michel Hoyer, Markus Mackenberg, Noel Gabriel, Marcel Leineweber, Andreas Koschare, 
Christoph Schmidt (stv. Löscheinheitsführer), Markus Gehrmann (Leiter der Feuerwehr)

Rheurdt-Schaephuysen (ots) - Der 
Jahresbeginn ist traditionell geprägt 
von den Jahreshauptversammlun-
gen der beiden Löscheinheiten der 
Freiwilligen Feuerwehr Rheurdt. 
Am Samstag, 21. Februar, fand die 
Jahreshauptversammlung der Lösch-
einheit Schaephuysen in der Gast-
stätte Bodden in Saelhuysen statt. 
Einheitsführer Frank Diepers begrüß-
te zahlreiche der aktuell 40 aktiven 
Einsatzkräfte, die Kameraden der 
zwölfköpfigen Ehrenabteilung sowie 
Mitglieder der mittlerweile aus sie-
ben Kameradinnen und Kameraden 
bestehenden Unterstützungsabtei-
lung. In seinem Jahresbericht ließ er 
das ereignisreiche Jahr 2025 Revue 
passieren, das ganz im Zeichen des 
120-jährigen Jubiläums der Lösch-
einheit stand.
Insgesamt leisteten die Mitglieder 
der Löscheinheit Schaephuysen im 
vergangenen Jahr mehr als 6.900 
ehrenamtliche Stunden - so viel 
wie seit 2018 nicht mehr. Dies zeigt 
einerseits die steigenden Anfor-
derungen an eine leistungsfähige 
Freiwillige Feuerwehr, andererseits 
die große Leidenschaft und Einsatz-
bereitschaft der Mitglieder.
Mit 28 Einsätzen, davon drei über-
örtliche Einsätze im Rahmen von 
vorgeplanten Bezirks- und Kreis-
bereitschaften, lag das Einsatzauf-
kommen 2025 im durchschnittlichen 
Bereich. Sieben Einsätze fielen auf 
Brände zurück, in 16 Fällen leis-
tete die Einheit technische Hilfe, 
fünf Alarmierungen gingen auf das 
Konto von Brandmeldeanlagen und 
sonstigen Lagen. Im Schnitt war die 
Feuerwehr in Schaephuysen sechs 
Minuten nach der Alarmierung vor 
Ort. Zu den besonderen Einsatz-
lagen zählten zwei Verkehrsunfälle 
auf der Bundesstraße 510 und auf 
Hochend, bei denen insgesamt drei 
Personen verletzt wurden, sowie ein 
Entstehungsbrand in einer Wohnung 
an der Tönisberger Straße, bei dem 
ein Bewohner aus der verrauchten 
Wohnung gerettet wurde. Insgesamt 
rettete die Löscheinheit Schaephuy-

sen im vergangenen Jahr sieben Per-
sonen und ein Tier; für eine Person 
kam bei einem Einsatz leider jede 
Hilfe zu spät.
Ein deutlich größerer Anteil der 
ehrenamtlichen Arbeit lag im Jahr 
2025 in der Aus- und Weiterbildung. 
Die Kameradinnen und Kameraden 
nahmen an zahlreichen Lehrgän-
gen auf Gemeinde-, Kreis- und 
Landesebene teil. Insgesamt 22 
Kameradinnen und Kameraden ab-
solvierten einen oder mehrere Lehr-
gänge - von der Grundausbildung 
in der Ausbildungskooperation mit 
der Feuerwehr Kamp-Lintfort über 
beispielsweise den Atemschutz-
Lehrgang in Goch bis hin zum Ver-
bandsführerlehrgang am Institut 
der Feuerwehr in Münster. Weitere 
15 Kameradinnen und Kameraden 
bildeten sich in Seminaren weiter. 
Zusätzlich dazu besuchten die Kame-
radinnen und Kameraden weiterhin 
treu die regelmäßigen Übungsdiens-
te innerhalb der Löscheinheit. Bei 30 
Ausbildungsdiensten am heimischen 
Standort lag die Dienstbeteiligung 
bei 71 Prozent.
Das große ehrenamtliche Engage-
ment runden weitere Aktivitäten in 
Spezialeinheiten für Funk und Kom-
munikation, für den Umgang mit 
gefährlichen Stoffen und Gütern, im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit oder in 

der Brandschutzerziehung sowie in 
der Brauchtumspflege ab. Auch 2025 
hat die Feuerwehr einmal mehr die 
Verwurzelung mit dem Dorfleben in 
Schaephuysen unter Beweis gestellt. 
Neben der Begleitung von Schüt-
zen- oder Martinszügen richtete die 
Löscheinheit im vergangenen Jahr 
auch einen Tag der offenen Tür für 
die Bevölkerung aus. Dieser markier-
te den Höhepunkt des Jubiläums-
festes zum 120-jährigen Bestehen. 
An diesem besonderen Tag wurde 
auch das neue Löschfahrzeug des 
Typs LF10 offiziell in Dienst gestellt. 
Die Feuerwehr kann stolz auf eine 
moderne und hochwertige Ausrüs-
tung sein, die den Bürgerinnen und 
Bürgern wiederum ein hohes Schutz-
niveau bietet.
Besonders stolz ist die Löscheinheit 
Schaephuysen auf ihre weiterhin 
starke Nachwuchsarbeit. In der Kin-
der- und Jugendfeuerwehr sind aktu-
ell 37 Kinder und Jugendliche aktiv. 
Jugendfeuerwehrwart Fabian Maaß 
und der stellvertretende Kinderfeu-
erwehrwart Patrick Bring berichteten 
von zahlreichen Aktivitäten, durch 
die rund 4.000 weitere ehrenamt-
liche Stunden zustande kamen. 
Besonders hervorzuheben ist die 
Teilnahme von sechs Jugendlichen 
in einer gemeinsamen Gruppe mit 
drei Jugendlichen aus Rheurdt an der 

Leistungsspange in Wuppertal. Das 
wochenlange Üben wurde schließ-
lich mit der höchsten Auszeichnung 
in der Jugendfeuerwehr belohnt.
Der Förderverein der Löscheinheit 
berichtete über seine geförderten 
Projekte und Initiativen, darunter 
die Beschaffung zusätzlicher Aus-
rüstung und Ausbildungsmateria-
lien. In diesem Zuge würdigte der 
Verein die Unterstützung durch die 
Bürgerinnen und Bürger, die jährlich 
unter anderem bei der traditionellen 
Haustürsammlung für die Feuerwehr 
spenden.
In seinem Jahresfazit dankte der 
Leiter der Feuerwehr, Markus Gehr-
mann, allen Mitgliedern für ihren 
Einsatz und ihre Einsatzbereitschaft. 
„Diese starke Mannschaft ist die 
Grundlage für die Sicherheit unserer 
Bürgerinnen und Bürger“, betonte 
Gehrmann. Lobend erwähnte Gehr-
mann auch die Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung sowie die Kommu-
nikation und der Informationsaus-
tausch mit den politischen Vertre-
tern. So wurde zum Ende des Jahres 
2025 nach intensiver, gemeinsamer 
Arbeit beispielsweise die Fortschrei-
bung des Brandschutzbedarfsplan 
seitens des Rates verabschiedet. 
„Das beauftragte Ingenieurbüro 
bestätigte unserer Feuerwehr darin 
einen professionellen Leistungs-
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Rheurdt bittet zu Tisch
Das 6. Running Dinner verspricht kulinarische Überraschungen

Sprache lernen in Bewegung
Fortbildung verbindet Sport und Spracherwerb

stand“, berichtete der Leiter der 
Feuerwehr.
Neben den Berichten standen Wah-
len und interne Abstimmungen auf 
der Tagesordnung. So wurde unter 
anderem die amtierende Löschein-
heitsführung, bestehend aus Ein-
heitsführer Frank Diepers und sei-
nen beiden Stellvertretern Christoph 
Schmidt und Simon Galka, im Amt 

bestätigt und für eine weitere Amts-
zeit wiederbestellt. Außerdem wurde 
der Gemeindejugendfeuerwehrwart 
Ludger Elbers für eine weitere Amts-
zeit bestellt.
Im Rahmen der Versammlung 
wurden schließlich mehrere Feuer-
wehrangehörige durch die Feuer-
wehrführung befördert. Die neuen 
Dienstgrade erhielten unter großem 

Applaus:
•	 Feuerwehrmann: Lucca Maier
•	 Oberfeuerwehrmann: Noel Gab-

riel Michel Hoyer Julian Kehnen 
Marcel Leineweber Markus Ma-
ckenberg Daniel Strehlau

•	 Unterbrandmeister: Andreas Ko-
schare

•	 Brandoberinspektor: 
	 Simon Galka

Die Jahreshauptversammlung klang 
mit einem kameradschaftlichen Bei-
sammensein aus, bei dem die Ka-
meradinnen und Kameraden auf das 
erfolgreiche Jubiläumsjahr zurück-
blickten und motiviert in das neue 
Jahr starteten. Ein Jahr, in dem unter 
anderem die Weichen für den Neu-
bau des Gerätehauses Schaephuysen 
gestellt werden sollen.

Am Samstag, 16. Mai, verwandelt 
sich Rheurdt wieder in eine große 
Gemeinschaftsküche. Zum sechsten 
Mal veranstaltet der Arbeitskreis 
Eine Welt der Pfarrgemeinde St. 
Martinus das beliebte „Running 
Dinner“. Hier stehen das Kennen-
lernen und die Geselligkeit ebenso 
im Mittelpunkt wie das Essen.

Das Konzept: Man weiß vorher 
weder, wer die eigenen Gäste sein 
werden, noch, wer einen selbst 
bewirtet. Teilgenommen wird in 
Zweier-Teams. Jedes Team bereitet 
in der eigenen Küche einen Gang 
für vier bis sechs Gäste vor; für die 
anderen beiden Gänge ist man bei 
wechselnden Gastgebern eingela-

den. Wer nicht selbst kochen kann, 
ist dennoch willkommen und kann 
etwa einen Nachtisch zum Abschluss 
beisteuern.

Ablauf:
•	 17:30 Uhr: Vorspeise
•	 19 Uhr: Hauptgericht
•	 20:45 Uhr: Gemeinsamer 

Nachtisch & Ausklang am Pfarr-
heim Rheurdt.

Anmeldung bis zum 15. April per 
E-Mail an runningdinner-martinus@
web.de oder telefonisch 
0151-67120590.
Freuen Sie sich auf kulinarische 
Überraschungen und neue Begeg-
nungen in unserer Gemeinde.

Der KreisSportBund Kleve e.V. (KSB) 
lädt Fachkräfte aus Sport, Pädago-
gik und Freizeitgestaltung zu einem 
Tagesseminar ein, das zeigt, wie Be-
wegung gezielt zur Sprachförderung 
eingesetzt werden kann. Unter dem 
Titel „Sprache und Bewegung im 
Sport- und Freizeitbereich“ lernen 
die Teilnehmenden Methoden ken-
nen, die sportliche Aktivitäten mit 
sprachlichen Impulsen verknüpfen.

Sprache lernen braucht Bewegung 
- das ist wissenschaftlich erwiesen 
und gilt nicht nur für das Erlernen 
der eigenen Muttersprache, sondern 
auch für jede neue Sprache. Wie 
kann der Sport genutzt werden, um 
Menschen beim Spracherwerb zu 
unterstützen? Welche Rolle kann die 
Übungsleitung übernehmen, damit 
der Spracherwerb durch spielerische 
Mittel verbessert wird?

In diesem Lehrgang werden praxis-
nahe Werkzeuge zur Gestaltung von 
Sportangeboten mit sprachlich und 
kulturell unterschiedlichen Grup-
pen vermittelt. Anhand praktischer 
Übungen wird aufgezeigt, welche 
Möglichkeiten des sprachfördernden 
Verhaltens es bei der Durchführung 
sportlicher Angebote gibt und wie 

Sprache und Bewegung miteinander 
verknüpft werden können.
Termin: 25. April, 9 bis 16:15 Uhr
Ort: „Dein Sporthaus“, Pariser Bahn 
7, 47608 Geldern
Information und Anmeldung: Steffi 
Hammel, Fachkraft für Integration 
durch Sport: s.hammel@ksb-kleve.
de oder 02831 92830-0.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 01. April 2026
Annahmeschluss ist am:
26.03.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft: Pelze, Leder-
jacken, Schreib-, Nähmaschinen, 
Abendgarderobe, Porzellan, 
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 
Uhr.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlan-
den, Ostereier… Je nach Lebens-
situation vergeht die Zeit schnell 
oder langsam. 
Carne vale - der Beginn der 40tägi-
gen Fastenzeit bis Ostern - leitet in 
die Frühlingszeit einhergehend mit 
dem immer wiederkehrenden wun-
derbaren Aufblühen der Natur und 
die Freude auf Ostern als größtes 
Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. 
Ein Mensch in diesem Alter stünde 

heute erst am Beginn seiner berufli-
chen Laufbahn. Dennoch erzählt die 
biblische Überlieferung von einem 
Leben, das von besonderen Heraus-
forderungen geprägt war. Eine davon 
war Jesu Aufenthalt in der Wüste, in 
der er fastete und verschiedenen 
Anfechtungen widerstand. „Mach 
aus diesen Steinen Brot“, wurde 
er aufgefordert. Jesus hätte dieses 
Wunder tun und davon profitieren 
können, doch er tat es nicht. Ein 
Sinnbild für große Stärke.
Christen glauben daran, dass der 
Gottessohn gekreuzigt (Karfreitag), 
gestorben, in einer Höhle nieder-
gelegt wurde und wieder an Ostern 
auferstanden (Ostern) ist. Nach 
solch einem neudeutsch „Storytel-
ling“, ist es klar, dass die Menschen, 
die ihm nahestanden, ihn in seinem 
bisherigen Leben begleiteten und 
Jesu unmittelbar nach der Auferste-
hung begegneten, nicht erkannten. 
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, 
dass jemand zu Tode gebracht wird, 
den Peinigern vergeben kann, in eine 
Grabstätte gelegt wird und drei Tage 
danach wieder aufersteht, um dann 

seinen Lieben und Freunden noch-
mals zu begegnen und schließlich 
abzufordern, dass sie weiterhin 
an ihn glauben sollen, auch wenn 
er später in einer Wolke (Himmel-
fahrt) für immer aus ihrer aller 
Leben entschwindet. Und dass es 
etwas Neues an seiner Statt geben 
wird, der in unser aller Leben wei-
terhelfen soll, den „Heiligen Geist“ 
(Pfingsten). Für viele Gläubige 
steht dieser Geist sinnbildlich für 
Orientierung, für Gewissen, für die 
Fähigkeit zur Liebe und für den re-
spektvollen Umgang miteinander.
Mit herzlichen Grüßen und Wün-
schen für ein wunderschönes, 
sonniges, friedliches, fröhliches, 
buntes Osterfest voller Lachen und 
Blütenduft.

Ihre

Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA
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Mittwoch, 18. März 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834/2600
Donnerstag, 19. März 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831/9766188
Freitag, 20. März 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831/5081
Samstag, 21. März 
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376
Sonntag, 22. März 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834/2012
Montag, 23. März 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831/87277
Dienstag, 24. März 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834/1814
Mittwoch, 25. März 
	 Löwen-Apotheke
	 Hochstraße 99, 47647 Kerken, 02833/4406
Donnerstag, 26. März 
	 Gelderland-Apotheke-Cuypers
	 Clemensstraße 4, 47608 Geldern, 02831/9760255
Freitag, 27. März 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050
Samstag, 28. März 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831/9766188
Sonntag, 29. März 
	 Rosen-Apotheke
	 Hochstraße 36, 41334 Nettetal, 02153/2121
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Versicherungen verstehen  
- warum Beratung oft auch Coaching bedeutet

Jede Lebenssituation ist anders. 
Deshalb lohnt sich ein regelmäßiger Versicherungs-Check.

Fischer V-V SERVICE GmbH

Bezirksdirektion
Hülsdonker Str. 53 
47441 Moers 

Servicestelle
Ostwall 14
47638 Straelen 
T 02834 3009410

bestehende Verträge verständlich zu prüfen
mögliche Versorgungslücken zu erkennen
passende Lösungen für Ihre Lebenssituation 
zu finden

VERSICHERUNGEN SOLLTEN 
ZUM LEBEN PASSEN

Ich unterstütze Sie dabei,

Versicherungen begleiten uns durch 
viele Lebensphasen: Ausbildung, 
Familiengründung, Hausbau oder 
Ruhestand. Gleichzeitig verändern 
sich persönliche Wünsche und Be-
dürfnisse ständig.
Deshalb geht es bei einer guten Be-
ratung heute nicht nur um den Ab-
schluss eines Vertrages. Viel wichti-
ger ist es, gemeinsam zu überlegen, 
welche Risiken wirklich abgesichert 
werden sollen - und welche vielleicht 
gar nicht notwendig sind.
Manche Menschen möchten mög-
lichst umfassend abgesichert sein, 
andere legen mehr Wert auf niedrige 
Beiträge oder gezielte Lösungen für 
einzelne Bereiche. Faktoren wie Alter, 
Familienstand, Vermögenssituation 
oder berufliche Entwicklung spielen 
dabei eine große Rolle.
Eine Versicherungslösung ist deshalb 
selten für alle gleich. Oft ist ein re-
gelmäßiger „Check-up“ sinnvoll, um 
bestehende Verträge an die aktuelle 
Lebenssituation anzupassen und mög-
liche Lücken frühzeitig zu erkennen.
Im Alltag zeigen sich immer wieder 
Themen, bei denen viele Menschen 
unsicher sind oder Fragen haben.
Zahnzusatzversicherung - wa-
rum viele erst zu spät handeln
Zahnbehandlungen gehören zu den 
häufigsten größeren Gesundheits-
kosten im Alltag. Besonders Zahn-
ersatz wie Implantate, Kronen oder 
Brücken kann schnell mehrere tau-
send Euro kosten.

Die gesetzliche Krankenversicherung 
übernimmt in der Regel nur einen 
festen Zuschuss für die sogenannte 
Regelversorgung. Entscheidet man 
sich für hochwertigere Lösungen, 
bleibt ein erheblicher Eigenanteil.
Ein Beispiel aus der Praxis: Für ein 
Implantat mit Krone können Ge-
samtkosten von rund 3.000 bis 
4.000 Euro entstehen. Der Zuschuss 
der gesetzlichen Krankenversiche-
rung liegt häufig nur bei etwa 700 
bis 900 Euro.
Viele Menschen überlegen daher, 
eine Zahnzusatzversicherung ab-
zuschließen. Wichtig ist jedoch der 
Zeitpunkt: Versicherungen leisten 
grundsätzlich nur für Behandlungen, 
die bei Vertragsabschluss noch nicht 
angeraten waren.
Wer erst kurz vor einer größeren Be-
handlung eine Absicherung sucht, 
erhält meist keinen vollständigen 
Schutz mehr. Deshalb ist es sinnvoll, 
sich frühzeitig mit diesem Thema zu 
beschäftigen.
Cyberkriminalität - Betrugsver-
suche im Alltag nehmen zu
Onlinebetrug ist längst kein Rand-
thema mehr. Viele Menschen erleben 
inzwischen selbst oder im Bekann-
tenkreis Versuche von Betrügern.
Ein häufiges Beispiel sind Phishing-
Nachrichten bei Onlineplattformen. 
Dabei erhalten Nutzer scheinbar of-
fizielle Nachrichten mit einem Link, 
über den Zahlungsdaten oder Zu-
gangsdaten abgefragt werden.

Ein typischer Fall aus der Praxis: 
Ein Verkäufer bei eBay-Kleinanzei-
gen erhält eine Nachricht, dass ein 
Käufer bereits bezahlt habe. Über 
einen angeblichen Bestätigungslink 
soll die Auszahlung geprüft werden. 
Tatsächlich handelt es sich um eine 
gefälschte Seite, über die Zugangs-
daten abgegriffen werden.
Solche Betrugsversuche werden im-
mer professioneller. Deshalb ist es 
wichtig, bei ungewöhnlichen Nach-
richten vorsichtig zu sein und keine 
sensiblen Daten über unbekannte 
Links einzugeben.
Auch Versicherungen können teil-
weise unterstützen - zum Beispiel 
über Rechtsschutzleistungen oder 
spezielle Cyberbausteine.
Zusätzlicher Krankenversi-
cherungsschutz - auch bei be-
stehenden Vorerkrankungen 
möglich
Viele Menschen gehen davon aus, 
dass sie aufgrund bestehender Ge-
sundheitsprobleme keinen erwei-
terten Krankenversicherungsschutz 

mehr erhalten können. Tatsächlich 
gibt es jedoch Möglichkeiten - insbe-
sondere über Arbeitgeberlösungen.
Bei der sogenannten betrieblichen 
Krankenversicherung (bKV) schlie-
ßen Unternehmen für ihre Mitarbei-
ter zusätzliche Gesundheitsleistun-
gen ab. Dazu können beispielsweise 
Leistungen für Zahnersatz, Vorsorge-
untersuchungen, stationäre Leistun-
gen im Krankenhaus wie Zweibett-
zimmer, Sehhilfen oder alternative 
Heilmethoden gehören.
Der Vorteil: In vielen Fällen erfolgt 
keine umfangreiche Gesundheitsprü-
fung für den einzelnen Mitarbeiter.
Dadurch können auch Personen Leis-
tungen erhalten, die privat mögli-
cherweise nur schwer oder gar nicht 
versicherbar wären. Dabei können 
sogar Familienangehörige berück-
sichtigt werden.
Für Unternehmen ist die betriebliche 
Krankenversicherung gleichzeitig ein 
attraktives Instrument, um Mitarbeiter 
zu gewinnen und langfristig zu binden.
Thorsten Fischer, Bezirksdirektor


